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gDCIqBqüq: Lisa-l\4arie PuIper, Sabrina Lorenz, Taboa Hartmann, Fabienne Faust, Alina Schneider, I\relissa Lauer, Julia Dreher, Theresa Jost, Michelle
Stein, Sina Lenz MülgqBqlheiHelena Schönweiler, Monika Mayer, Kalhadna Keßler, Rüdiger Rydzewski, Uwe Conrad, Joachim Kohthaas, Ann-lGtrin
Wetlmann, Sara Fewinger, Teresa Schick lEtClqBqlhgtsara Lang, Sophie Hub, Nele Villain, Lena l\4üller, Chrislina Brunk, Kathrin Claßen-Meier, Hanna
Jost, Vanessa Buchen, Luisa Petry Eqtqblg!: Anno Becker, Katharina Bock, Anne Dörrbecker, Lena Forsler, Marie Fuhr, Laura Grim, Lara Hartenberger,
Chiara Heidrich, Lena Heß, Marie Müller, Sandra Reichard, Anna Rosner, Svenja Siegel, Katharina Uebel, Hanna Voborsky und Lena Weiper.
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Öffnungszeiten:
Täglich 10:00 Uhr bis 1:00 Uhr;

Dienstags Ruhetag

l,am. Karrenbauer , ldarwaldstr. 13 , 55758 Bruchweiler
Tel.: 06786/1495, info@landqasthof-hochwaldhof.de
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Rückblick und Ausblick der Trainer

Bevor es überhaupt zur ersten Trainingseinheit kam, haben
wir uns zigmal getroffen und besprochen, wie wir die neue
SG angehen werden, haben die Trainingsabläufe lnhalte
usw. festgelegt. Die einzelnen Spielerinnen wurden betrach-
tet und Überlegungen angestellt, wer wo eingesetzt werden
und spielen könnte.

Nach den ersten Trainingseinheiten und Testspielen haben
wir die Kadereinteilung der I / ll festgelegt. Der Leistungsun-
terschied war in allen Bereichen (läuferisch, spielerisch, tech-
nisch, taktisch) doch sehr groß.

Mit der Kadereinteilung wollten wir die Stärkeren fordern und
fördern, die Schwächeren nicht überfordern, sondern mit ein-
fachen Trainingseinheiten langsam an das Niveau Landesliga
bzw. Verbandsliga heran führen. Diese Entscheidung konn-
ten einige Spielerinnen nicht ganz nachvollziehen. Die eine
oder andere schätzte ihre eigene Leistung stärker ein als wir
Trainer.

Wir haben den eingeschlagenen Weg aber für richtig gehal-
ten und auch daran festgehalten. Dies spiegelt sich einmal in
der Art und Weise unseres Spielstils wider und zweitens sagt
die Endtabelle zum Ende der ersten gemeinsamen Saison
mehr als tausend Worte.
Am Anfang waren wir mehr als überwältigt über die hohe
Trainingsbeteiligung. Diese ließ dann ab Oktober immer mehr
nach (warum auch immer). Was uns dabei überraschte, war,
dass viele vom Kader der ersten Mannschaft aus verschiede-
nen Gründen nicht mehr so regelmäßig anwesend waren wie
vorher.

Dadurch haben wir uns bis zum Ende der Saison sportlich in
einigen Bereichen nicht verbessern können
(Standardvarianten / Spielzüge trainieren).
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lm Verlauf einer Saison haben wir auch festgestellt, dass der
große Kader für zwei Mannschaften nicht zu viel ist. Zu Be-
ginn der Runde waren wir oft zu viele, aber mit der Zeit hat
sich das aus verschiedenen Gründen relativiert.

Für die neue Runde müssen wir einige Stammspielerinnen
aus dem Kader der Ersten ersetzen und Spielerinnen aus der
Zweiten in den Kader hochziehen. Aus diesem vorhandenen
Kader sollten wir versuchen, zwei schlagkräftige Teams für
die Verbandsliga bzw. Landesliga zu stellen.

Ob die Ergebnisse der letzten Saison so zu erreichen bzw. zu
wiederholen sind, hängt von einigen Faktoren ab (Einsatz
beim Training, Qualitätsverlust kompensieren, verletzungsfrei
durch die Saison kommen).

Es wird eine spannende zweite gemeinsame Saison!
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Lotto in Tiefenstein
Zeitschrif,ten - Herrnes Paket Shop - Tabakrararen

Tiefensteiner Str- 229 - 55743 ldar-Oberstein

Telefon O67a1- 31065

§rtorro oogl=-_;i... tl,,t,\,-l ,11 tit

Eilil

, rll '.'f "

*:''&r*,t

Evvald Müller e.K.
lnhaber: Ch rlstlort MO ll..

illaschinen - Rotrsteine - Schleiferei
Tlcfonrtclnar Str.Br 225
[)-5 5 743 tdär-{Obcr.tcln

Tol.: +49 (Ot 67 81 - 36 224 
'tbF.x: +49 (O! 67 Ar - 56 224 57

Mrll : Info@Edelstcln-Schlclfradc
Wcbr www.Edrlrtdr-Schlclfcr.dc

HOTZBAU Schwolgholer
Houplslr 20o . D-55758 Hoft
Telefon + 49(O)67 E5 - 99 96 0r HOLZBAU

c.. r.,..,-,.r... r....

lhr Traurnhaus aus Vollholz

www, holzbou-schwoighofer. de



Verabsch iedu nqen zu m Saisonende

Jennifer Hinz

Jenny kam 2007 aus der eigenen Juniorinnen-
mannschaft zu den DSG-Damen. Sie absolvier-
te in 10 Jahren mehr als 200 Spiele für die 1.

Mannschaft in der Verbands- und Regi-
onalliga und 37 für die 2. Mannschaft in
der Bezirksliga. Ob auf der Außenbahn,
als Verteidigerin oder Libero - Jenny
gab für ihr Team immer alles, motivierte
ihre Mitspielerinnen und organisierte
das Geschehen auf und neben dem
Platz. Zum Saisonende 2017 beendet
sie nun nach einigen Verletzungen und
aus privaten Gründen ihre aktive Kar-
riere. lhr letztes Saisonspiel durfte sie
mit der 2. Mannschaft als Kapitänin
bestreiten, konnte noch ein Tor erzielen
- insgesamt ihr 25. Treffer bei den Da-
men - und wurde mit viel Emotionen und Applaus verabschie-
det. Als Vorstandsmitglied bleibt sie uns weiterhin erhalten

Madeleine Stanek

Madeleine fand 2013 den Weg aus Baum-
holder zu uns, als sie den B-Juniorinnen
dort entwachsen war. Sie stand 26 Mal für
die 2. Mannschaft auf dem Platz und half 5
Mal bei der 1. Mannschaft aus. Sie steuerte
2 Tore in der Bezirksliga bei. Da sie sich
nach ihrem Abitur entschied, erst einmal die weite Welt zu
erkunden, stand sie uns in der letzten Saison nicht zur Ver-
fügung. Nun wechselt sie zurück zu ihrem Heimatverein
Baumholder, der zwischenzeitlich wieder eine Damen-
mannschaft gegründet hat.
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Elisabeth Zhen Eidens (,,Queen")

Zhen kam im Oktober 2015 zum SV
Niederhambach. Als amerikanische
Armeeangehörige wurde sie nach
Baumholder versetzt. Da sie bereits
in den USA erste Fußballerfahrungen
in einem Collegeteam gesammelt
hatte, wollte sie auch in Deutschland
ihrem Hobby treu bleiben. Einer
glücklichen Fügung verdankten wir
dann, dass sie sich ein Spiel des
SVN anschaute, danach ins Training
kam und sich sofort dem Team an-
schloss. Sie entpuppte sich als ein
qualitativer Gewinn für die Mann-
schaft. lhr erstes Tor erzielte sie ausgerechnet beim Lokal-
derby in Mackenrodt gegen ihren jetzigen Verein. Beim 2:1-
Sieg gegen die DSG schoss sie in der 80. Minute den Sieg-
treffer. Bei der DSG zeigte sich Zhen als eine Spielerin, die
flexibel einsetzbar ist. Sie spielte sowohl in der ersten als
auch zweiten Mannschaft, mal im Sturm, mal in der Ab-
wehr. Auf jeder Position und bei jeder Aufgabe überzeugte
sie mit ihrem Einsatz.
Leider muss sie im Sommer wieder zurück in die Staaten.
Aber wir hoffen, dass sie irgendwann einmal den Weg zu
uns zurück findet.

Hinweis zum Spielbetrieb:

Die DSG Breitenthal/Niederhambach und
auch die MSG Breitenthal tragen ihre
Heimspiele zunächst in Tiefenstein auf der
Sportanlage des TuS Tiefenstein aus. Ab
Oktober / November 2017 spielt die DSG
auf dem Sportplatz in Niederhambach.
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Diana Vefter

Diana wechselte zur Saison 2013114
von der Spvgg. Rehweiler-Matzenbach
zum SV Niederhambach. Von Beginn an
war sie eine absolute Stütze in der Ab-
wehr. Vor allem bestach sie durch ihre
Fitness und ihre unglaubliche Schnellig-
keit. Gerade nach der Umstellung auf
Viererkette war sie für den SVN die Le-
bensversicherung in der Abwehr. Nach dem Zusammen-
schluss bereicherte Diana die DSG-Abwehr durch ihre Er-
fahrung in der Viererkette und ihre sportlichen Qualitäten
und wurde auch hier zu einer Stütze für ihr Team.
Diana ist Perfektionistin und stellt gerade an sich selber
immer höchste Ansprüche. So ist es zwar traurig für uns,
aber nicht verwunderlich, dass sie zukünftig ihrem Studium
zur Arztin bei der Bundeswehr absolute Priorität einräumt
und dabeiauch den Fußball hinten anstellt.

Wir werden Jenny, Madeleine, Zhen und Diana
auf dem Platz vermissen. Mit ihnen verlieren
wir nicht nur gute Fußballerinnen, sondern
auch liebenswerte und angenehme Kamera-
dinnen. Wir wünschen allen Vieren privat wie
auch beruflich alles Gute und viel Erfolg!

33



VR-BankingApp

5o haben Sie lhre Bank immer in der Tasche:

Mit der VR BankingApp können 5ie sämtliche
Bankgeschäfte auf lhrem Smartphone erledi-
gen. Wie genau, erklären wir lhnen auf
wwwvolksbank-hunsrueck-nahe.de. Oder
lassen Sie sich wie gewohnt in einer unserer
Filialen persönlich beraten.

Bffi
Volksbank
Hunsrück-Nahe eGm

W.':}':W lnt
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. I

Wir machen den Weg frei,
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kßt heil ums

ldA
TnhcrFnudl:\-
Uro Conrrd,0l?5 , [0II2I2
Rüdlger Rydzcrrll, 01 70 1 1000257

Jomhln l(oilhmr,0lI0 , t5§70000

Traininqszeiten Mädchen :

montags und donnerstags
17:30 - 19:00 Uhr
in Tiefenstein

Trainin.qszeiten, Frauen :

montags und donnerstags
19:00 Uhr in Tiefenstein
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Jürgen Schneider

Blumenstraße 4a .55758 Veitsrodt
Telefon o6781 31655 

. Mobil ot7t 4tz783t
juergen.sch neider@wuesten rot.de

Wüstenrot Service-Center

Bahnhofstr. 15 . 55605 Kirn .Tel. o6752 8156. Fax 6185

Mo.-Do. g-12.jo u. t4.3o-U.3o Uhr. Fr.9-r6.3o Uhr

wÜstenrot
Partner der Württembergischen

Emalll lntogachoephc wcnr.dr
ücb: wwwschoepkc-wenr,de
Fax: 067E6,9501 01

Schöpke-Wenz Gmbll & Go. KG
§chulrtraßt l4
5575E lnrchvrrllcr
Icl:087te950100

Wärmepumpen * Pellets - Sglarenergie
Öl- und Gasfeuerunq - lndividuelle Bader

Traurnhaft bequemr der Wüstenrot Komplett ServiceI
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wer
mehr
als das
übliche
sucht,
findet
uns !

Helaxed Vision
Genter

Frank Heilmann
Dip! lng (FH) Augenapl*

Steinweg 15

55606 Kirn

Telefon 06752-4018
Fax 06752-963769
mail@heilmann-augenoptik.de

www.heilmann-augenoptik.de

de, ganzheitliche Ansatz

für den perfekten Auge-Brille-Dialog

T HIER! crt ttus !+'*

=(m.
Brillengläser

@
ow,
HEILTIANl{
i!:J§@t{trlclfrfllLK
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Mannschaftsfahrt in,,Uchi-Budchi" -
oder Wildschweine im Eifelland

Wieder einmal war das Fronleichnam-Wochenende ins Land
gezogen und die ganze gehobene Fußballelite an der Vorde-
ren Nahe stieg ins Flugzeug, um eine kulturelle Studienreise
ins 17. deutsche Bundesland anzutreten. Die ganze gehobe-
ne Fußballelite? Nein, eine aus unbeugsamen Fußballerfrau-
en bestehende Mannschaft hörte nicht auf, ihrer Tradition
Widerstand zu leisten und brach am 15. Juni 2017 beladen
mit Zaubertrank in die Eifelprovinz auf. Bereits während der
Anreise wurde festgestellt, dass die ein oder andere auch in
der Ferne ein Gefühl von Heimat überkam - so waren die
landschaftlichen Vorzüge geprägt von außerordentlich viel
Gegend.

War das Quartier erst einmal bezogen, wurde viel Wert auf
ein harmonisches Nachbarschaftsverhältnis gelegt. Wie aber
später festgestellt werden konnte - die Eifelaner, die sind ein
sonderbares Volk. Sogar so sonderbar, dass heimische Hun-
de immerzu Reißaus nahmen, um ihre Zeil am errichteten
Stützpunkt zu verbringen.

Bereits am ersten Tag wurde durch Alpenhörner und impo-
sante Feuerspuckerei zum Wettstreiten geladen, in welchen
sich wildschweinartige Kreaturen gegen ihre Widersacher -
die Förster - messen mussten. Neben erfrischenden Hirsch-
tränken fanden heftige Schlagabtausche statt. Besonders
erwähnenswert an dieser Stelle war die reißende Wasser-
schlucht, die sich alle Teilnehmer tapfer herabstürzten. Als
Sieger aus diesem Wettstreit hervor ging - die bessere
Mannschaft. Sieg und Niederlage wurden beim anschließen-
den Grillen gut verdaut, sodass der Tatendrang schon bald
wieder hergestellt war und man sich vom Nachtleben in der
eifelanischen Provinz einholen ließ. Für anbetungswürdig
befunden legten uns die Einheimischen Gaben in Form eines
Opferbaums dar, für welchen alsbald Verwendung gefunden
wurde.
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Zitate:
Nele: Wie heißt dos Lemon, wos mon mit Wodko trinkt?

Jenny H: Bitter Lemon!?

LenaF fch hob doch nur mit meinem Körper gelacht.

Beim Tobu:

Erklarung; Do wo die Flugzeuge immer londen

Gesucht wor: Bohnhof

Sophie Hub: Dos muss mon onziehen beim Sport,
domit einem die Dinger nicht ins Gesicht klotschen.

Gesucht wor: Hoorbond

Honno J: Dos mochst du von der Korfoff el außenweg...

Nele: Frucht

JennY H: Dos ist ein Vogel. Rot

Sophie: Specht
6esucht wor: Rof kcippchen

Luiso: : Dos ist jemond, der konn keine Unordnung hoben

Lösungsversuch; Autist - Gesucht wor ober: Artist

LenaW: Dos hoben wir gestern gesucht..
Resi: Die Würde

HoleY: Es kommt SechserPock

Jenny H: Wos? Sex on the Rock2

Resi: Ein anderes Wort f ür Ninjo..
Holey: Turtel



Mehr oder weniger ausgeruht ging es am Folgetag hoch hin-
aus, so baumelte doch das ein oder andere Wildschwein in
den Baumwipfeln und sprang geschwind von Baum zu Baum.
Gerüchten zu Folge wilderte auch die ein oder andere Wild-
sau in fremden Gärten, die Sachlage wurde jedoch vom Son-
dergarteneinsatzkommando aus Uchi-Budchi (trotz fehlen-
dem Videobeweis) manierlich aufgedeckt.

Tag drei brach an und gemäß 10O0-jähriger Tradition wurde
Bolognese nach italienischem Geheimrezept über offenem
Feuer zubereitet und verspeist. lm Anschluss wurden die ge-
sättigten Wildschweine gekämmt und gestriegelt und ver-
brachten alsdann einen erholsamen Tag, inmitten von Kolon-
nen lärmender Motorradfahrer und einer überaus freundli-
chen Nachbarschaft.

Nach dem Verlassen der Unterkunft am letzten Tag kann
wohl das Fazit gezogen werden:

Uchi-Budchi, wir kamen, sahen und siegten -
aber nächstes Jahr wird wohlwoanders gewildert!

Nele Villain und Jenny Otto
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Der Vorstand der
DSG Breitenthal 95 e.V.

Oben:
Fabienne Faust, Sara Lang, Britta Wolf,

Jennifer Otto
Mitte:

Alexandra Seitz, Kathrin Claßen-Meier,
Heike Bank, Sandra Reichard

Unten
Sabrina Salafia , Nele Villain, Anja Klein,

Christian Cullmann, Jennifer Hinz



Pinwand
; 7'§. ,-

'.".r9f '.l;4

Der Vorstand dankt allen lnserenten in der
diesjährigen Ausgabe der Soccer Gazette.
Unsere Mitglieder und die Leser bitten wir
unsere Werbepartner bei lhrem Einkauf zu

berücksichtigen !!!

Aktuelles über die DSG und

ihre Spiele steht auf unserer

Hornepage:

www. DSG-Breitenth al. de

Vorstand der DSG
Anja Klein, Heike Bank

August 2017

O DSG Breitenthal 95 e.V.

lmpressum.'

Redaktion:
Vcrantwortlich: l
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Ergebnisse der
Frauen-Verbands liga Südwest
und Frauen-Landesliga Nahe
findet ihr im lnternet unter

www.fussball.de




